
 
 
A 8 –21515/2006-24 Graz, 19.09.2007 
Grazer Bau- und Grünland-  
sicherungsges.m.b.H.; Voranschlags-, Finanz- und  
Ermächtigung der Vertreter der Liegenschaftsausschuss: 
Stadt Graz gem § 87 Abs 2 des  
Statutes der Landeshauptstadt Graz; 
Umlaufbeschluss Berichterstatter/in: 
 
 ............................ 
 
 
 
 
 
 

B e r i c h t 
an den 

G e m e i n d e r a t 
 
 
 

Der von der BDO Rabel & Pilz Wirtschaftsprüfung- und Steuerberatungs GmbH, 8010 Graz, 
Hartenaugasse 34, erstellte und von der PricewaterhouseCoopers Steiermark 
Wirtschaftsprüfung- und Steuerberatung GmbH, 8010 Graz, Joanneumring 5/1, geprüfte 
Jahresabschluss zum 31.12.2006 soll im Wege des beiliegenden Umlaufbeschlusses 
genehmigt werden. 
 
Da die Gesellschaft gemäß § 268 HGB nicht prüfungspflichtig ist, handelt es sich um eine 
freiwillige Prüfung.  
 
Der Umlaufbeschluss umfasst folgende Punkte: 
 
1. Genehmigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2006 
2. Entlastung der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2006 
3. Entlastung des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2006 
 
Gemäß § 87 Abs. 2 des Statutes der Landhauptstadt Graz 1967, LGBI.Nr. 130/1967 i.d.F. 
LGBI.Nr. 32/2005, ist den Vertretern der Stadt Graz in der Gesellschaft, Stadtrat Mag. Dr. 
Wolfgang Riedler und Stadtrat Detlev Eisel- Eiselsberg, die Ermächtigung zur Stimmabgabe 
zu erteilen.  
 
Die Beteiligung an der Grazer Bau- und Grünlandsicherungsges.m.b.H. wird zu  
100 % von der Stadt Graz gehalten. 
Zum Zeitpunkt der Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2006 fungieren Mag. Günter 
Hirner und Bernhard Weiss als gemeinsam vertretungsbefugte Geschäftsführer.  
 
Die Gesellschaft ist seit 12.2.1998 im Firmenbuch beim LG f. ZRS Graz unter der Nr. FN 
165279h eingetragen, beim FA Graz-Stadt wird sie unter der Steuernr. 988/8824, Team 23, 
geführt.  
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Die wesentlichen Punkte des Jahresabschlusses 2006 lassen sich wie folgt 
zusammenfassen: 
 
Die Bilanzsumme der Gesellschaft hat sich insbesondere durch die Immobilientransaktionen 
4 (Anfang 2005 gebucht) und 5 (Ende 2006 gebucht) erheblich auf über 470 Mio EUR 
erhöht. 
 
Die korrespondierenden Erhöhungen sind bei den Sachanlagen, Verbindlichkeiten 
gegenüber Kreditinstituten und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen ( 
Kaufpreisschuld gegenüber Stadt Graz) sichtbar. 
 
Der Eigenmittelanteil liegt nach wie vor wesentlich über den URG-Grenzen. 
 
Der Bilanzgewinn von 0 ergab sich u.a. durch Rücklagenauflösungen von EUR 3,4 Mio. 
 
Der Jahresfehlbetrag von 3,4 Mio EUR ist maßgeblich durch Sondereffekte beeinflusst, wie 
insbesondere durch Belastungen von Leasingprojekten (Rathaus,Amtshaus), die ihre volle 
Ertragskraft erst nach Auslaufen der bestehenden Leasingverträge entfalten können. Diese 
Effekte sind aber in den Kaufverträgen angemessen berücksichtigt worden und werden 
zusammen mit den vereinbarten Indexklauseln künftig ergebnisverbessernd wirken. 
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Der Jahresabschluss der Grazer Bau- und Grünlandsicherungsges. m.b.H. wurde für das 
Geschäftsjahr 2006 unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und der 
Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Unternehmens zu vermitteln (§ 222 Abs. 2 HGB) aufgestellt. 
 
Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurden die Grundsätze der Vollständigkeit und 
der ordnungsmäßigen Bilanzierung eingehalten. Bei der Bewertung wurde von der 
Fortführung des Unternehmens ausgegangen. 
 
Bei Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung 
angewendet. Dem Vorsichtsgrundsatz wurde Rechnung getragen, indem insbesondere nur 
die am Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbaren 
Risiken und drohenden Verluste, die im Geschäftsjahr 2006 oder in einem der früheren 
Geschäftsjahre entstanden sind, wurden berücksichtigt.  
 
Als immaterielle Vermögensgegenstände wird im wesentlichen Software ausgewiesen. Im 
Bereich der immateriellen Vermögensgegenstände wurden planmäßige Abschreibungen in 
Höhe von € 3.007,85 (Vorjahr € 5.281,19) vorgenommen. Der Stand zum 31.12.2006 beträgt 
€ 2.511,50 (Vorjahr € 4.697,35). 
 
Das Sachanlagevermögen beträgt zum 31.12.2006 € 377.517.093,73 (Vorjahr   
€ 202.519.771,49) und wurde zu Anschaffungs- und Herstellungskosten abzüglich der bisher 
aufgelaufenen und im Berichtsjahr planmäßig fortgeführten Abschreibungen bewertet. Zur 
Ermittlung der Abschreibung wird generell die lineare Abschreibungsmethode gewählt. 
 
Der Rahmen der Nutzungsdauer beträgt für die Anlagengruppen: Betriebs- und 
Geschäftsgebäude zwischen 22 und 50 Jahren, Investitionen in fremde Gebäude sowie 
Grundstückseinrichtungen: zwischen 5 und 10 Jahren, andere Anlagen, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung: zwischen 4 und 10 Jahren. 
 
Die selbsterstellten Anlagen wurden zu Herstellungskosten auf Basis der Einzelkosten 
zuzüglich angemessener Material- und Fertigungsgemeinkosten aktiviert. 
Aufwendungen für Sozialeinrichtungen sowie für Abfertigungen und betriebliche 
Altersversorgung wurden nicht in die Herstellungskosten eingerechnet. 
Direkt zurechenbare Fremdkapitalzinsen wurden nicht in die Herstellungskosten einbezogen. 
 
Der Grundwert der bebauten Grundstücke beträgt € 103.098.825,03 (Vorjahr  
€ 56.337.279,33). Die unbebauten Grundstücke werden mit € 86.634.717,86 (Vorjahr € 
33.134.900,96) ausgewiesen. In Summe ergeben sich Grundwerte in Summe von € 
189.733.542,89 (Vorjahr: € 89.472.180,29) 
 
Im Bereich des Sachanlagevermögens wurden nutzungsbedingte Abschreibungen in Höhe 
von € 4.548.239,69 (Vorjahr € 4.208.469,11) vorgenommen. 
 
Die in Bau befindlichen Anlagen werden mit € 9.173.677,14 (Vorjahr € 544.356,10) 
ausgewiesen und betreffen Herstellungsaufwendungen in Zusammenhang mit der Sanierung 
des Palais Thienfeld, Aufwendungen im Zusammenhang mit der Durchführung der Projekte 
P&R Liebenau, Fansektor Liebenau, Feuerwache Süd, Kronesgasse, Campus Buildings 
sowie den Planungskosten der Projekte Bürohaus Thondorf und 
Jugendwohlfahrtseinrichtung 3. 
 
Die Anzahlungen in Höhe von € 62.033.445,07 (Vorjahr: € 0,00) wurden im Zuge der 
Immobilientranchen IV und V für Schulen, Kindergärten, Amtsgebäude und das Rathaus 
geleistet. 
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Die Anteile an verbundenen Unternehmen betragen € 71.787.300,00 (Vorjahr € 
71.787.300,00). 
Die Grazer Bau- und Grünlandsicherungsges.m.b.H. hält 100% der Anteile an der im Jahr 
2005 gegründeten Grazer Unternehmensfinanzierungs GmbH mit einem Stammkapital von  
€ 35.000.  
 
Als Beteiligung des Anlagevermögens werden einerseits die 5%ige Beteiligung an der 
Kunsthaus Graz GmbH, Griesgasse 11, 8020 Graz, sowie die 49%ige Beteiligung an der 
Innovationspark Graz- Puchstrasse GmbH, Landhausgasse 12, 8010 Graz, ausgewiesen.  
 
Die Ausleihungen des Anlagevermögens betreffen ein langfristiges Darlehen der Grazer 
Bau- und Grünlandsicherungs GmbH an die Innovationspark Graz-Puchstrasse GmbH im 
Nominale von € 2.180.185,03, welches im Geschäftsjahr 2001 begeben wurde. Die 
Verzinsung beträgt 5% p.a. Die Tilgung wird bei Beendigung des Projekts, längstens 15 
Jahre nach Projektbeginn zur Rückzahlung fällig. 
 
Die unter den Vorräten ausgewiesenen Grundstücke des Umlaufvermögens stehen mit 
einem Wert iHv € 1.059.208,94 (Vorjahr € 4.190.175,80) zu Buche. Der ausgewiesene 
Buchwert betrifft unter anderem Grundstücke, die von der Stadt Graz erworben wurden. Der 
Ausweis der unbebauten Grundstücke, die in absehbarer Zeit veräußert werden sollen, 
erfolgt im Umlaufvermögen. Alle ausgewiesenen Grundstücke sind zu Anschaffungskosten 
bewertet. 
 
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betragen zum 31.12.2006 
€ 3.627.912,70 (Vorjahr € 1.557.338,61). 
Die Fristigkeit der Forderungen stellt sich folgendermaßen dar: 
 
                                     Summe                    davon mit einer Restlaufzeit von mehr 
                                                                      als 1 Jahr 
                                                    2006               2005                 2006               2005 
                                                   EUR                EUR                  EUR                EUR 
Forderung aus Lieferungen 
Leistungen                               3.627.912,70   1.557.338,61       0,00               0,00                     
Forderungen gegenüber 
Verbundenen 
Unternehmen                          1.380.878,16       900.273,87       0,00               0,00 
Forderungen gegenüber Unter- 
nehmen, mit denen einen Be- 
teiligungsverhältnis besteht         54.116,43                   0,00      0,00               0,00                     
Sonstige Forderungen und Ver- 
mögensgegenstände            11.618.623,30     3.090.005,19      0,00               0,00 
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Die sonstigen Forderungen gliedern sich in folgende Positionen: 
 
 
                                                          Summe                   davon mit einer Restlaufzeit  
                                                                                          von mehr 
                                                                                          als 1 Jahr 
                                                              2006             2005               2006             2005 
                                                              EUR             EUR                EUR             EUR 
Forderung aus der Verrechnung 
mit Abgabenbehörden               1.059.269,52      148.815,72          0,00                0,00                     
Vorschüsse an Dienstnehmer  
                                                         7.190,00          2.958,50          0,00                0,00 
übrige sonstige Forderungen  
                                                10.552.163,78   2.938.230,97          0,00                0,00 
 
 
Die übrigen sonstigen Forderungen bestehen vorwiegend (€ 10.526.835,43) aus der 
Zwischenfinanzierung des Projekts „Geriatrisches Krankenhaus II“. 
 
Das Stammkapital steht unverändert mit € 72.672,83 zu Buche. 
Die Eigenmittelquote beträgt per 31.12.2006 18,96% 
 
Unter den nicht gebundenen Kapitalrücklagen werden Zuschüsse des Alleingesellschafters 
Stadt Graz i.H.v. EUR 88.933.737,99 (Vorjahr: EUR 92.295.012,61) ausgewiesen. In diesem 
Posten ist ein im Jahr 2005 geleisteter Großmutterzuschuss von der Stadt Graz an die 
Grazer Unternehmensfinanzierungs GmbH i.H.v. EUR 71.752.300,00 enthalten. 
 
Im Wirtschaftsjahr erfolgte eine Auflösung der nicht gebundenen Kapitalrücklagen zur 
Verlustabdeckung i.H.v. EUR 3.361.274,62 (Vorjahr EUR 0,00) 
 
Der Bilanzgewinn für das Jahr 2006 beläuft sich auf € 0,00 (Vorjahr € 49.998,68). 
 
Die sonstigen Rückstellungen bestehen aus folgenden Positionen: 
 
 
 31.12.2006 

EUR 
31.12.2005 

EUR 
Rückstellungen für  Verpflichtungen 
gegenüber Arbeitnehmern 

18.316,91 0 

Rückstellungen für Rechts- und 
Beratungskosten 

32.500,00 30.000,00 

Andere sonstige Rückstellungen 3.338.320,41 742.045,19 
 
 
Die anderen sonstigen Rückstellungen beinhalten im Wesentlichen eine Rückstellung für 
vereinbarte Kaufpreisnachbesserungen an die Stadt Graz i.H.v. EUR 647.100,00 (Vorjahr: 
EUR 626.000,00) für weiterveräußerte Liegenschaften sowie die Rückstellung für 
Wertminderung aus der Nutzung von Leasinggebäuden in Höhe von EUR 1.755.843,36. 
 
 
Die Aufgliederung der Verbindlichkeiten gemäß § 225 Abs. 6 und § 237 Z 1 a und b HGB 
stellt sich folgendermaßen dar: 
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                                                            Summe                                    Restlaufzeit  
                                                                              bis 1 Jahr           2- 5 Jahre       über 5 Jahre 
                                                     
                                                            EUR                EUR                    EUR                   EUR 
Verbindlichkeiten gegenüber  2006   175.234.801,28     8.248.042,79     37.789.258,89    129.197.499,60 
Kreditinstituten- Anleihen       2005   173.287.215,28      7.820.413,88     34.350.661,70    131.116.139,70 

Verbindlichkeiten gegenüber 2006     116.007.439,98     1.357.227,94      5.351.938,36       109.298.273,68 
Kreditinstituten- Darlehen      2005       17.368.157,25     1.353.457,13      5.713.024,68         10.301.675,44 

Verbindlichkeiten aus            2006       81.710.893,48    81.710.893,48               0,00                  0,00    
Lieferungen u. Leistungen     2005            951.243,15        951.243,15                0,00                  0,00 

Sonstige Verbindlichkeiten    2006         4.901.966,58      4.901.966,58               0,00                  0,00 
                                              2005          2.306.807,76     2.306.807,76                0,00                 0,00 

 
 
Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten- Anleihen erhöhten sich gegenüber dem 
Vorjahr um EUR 1.947.586,00 auf EUR 175.234.801,28 
 
Die Verbindlichkeiten  gegenüber Kreditinstituten - Darlehen veränderten sich gegenüber 
dem Vorjahr um EUR 98.639.282,73 auf EUR 116.007.439,98. 
 
 
Die sonstigen Verbindlichkeiten setzen sich wie folgt zusammen: 
 

                                                            Summe                                    Restlaufzeit  
                                                                            bis 1 Jahr          über 1 Jahr           über 5 Jahre 
                                                     
                                                            EUR                      EUR             EUR                EUR 
Verbindlichkeiten gegenüber  2006           35.792,03             95.238,38           0,00                  0,00 
Abgabenbehörden                  2005           95.238,38             21.298,89           0,00                  0,00 

Verbindlichkeiten gegenüber  2006           12.108,64              29.531,45          0,00                  0,00 
Sozialversicherungsträgern    2005           29.531,45               15.748,61         0,00                  0,00 

Verbindlichkeiten aus             2006             1.216,84                    939,53          0,00                 0,00    
gegenüber Dienstnehmern     2005                939,53                 1.143,03          0,00                 0,00 

Kreditinstitute                          2006      4.801.165,50          4.801.165,50          0,00                 0,00 
                                                2005      2.180.302,93          2.180.302,93          0,00                 0,00 

übrige Verbindlichkeiten         2006            51.683,57               51.683,57          0,00                 0,00 
                                                2005                795,47                    795,47           0,00                0,00 

 
 
Die Treuhandverbindlichkeiten stehen zum 31.12.2005 mit € 251.774,26 (Vorjahr  
€ 251.774,26) zu Buche. 
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Die Umsatzerlöse betragen € 18.081.442,36 (Vorjahr € 14.457.452,01) und gliedern sich 
wie folgt: 
 

                                                                                                 
                                                                    2006                                                  2005 
                                                     
                                                                    EUR                                                   EUR 
Miete und Pacht                                         11.468.803,53                                         10.506.981,50 

Baurechte                                                     1.492.880,88                                                        0,00 

Generalunternehmer und                                218.507,95                                                15.987,76 
Baubegleitung 

Grundstücksverkäufe                                   4.901.250,00                                           3.934.482,75 

SUMME                                                     18.081.442,36                                          14.457.452,01 

 
 
 
Die durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer während des Geschäftsjahres betrug 16, davon 
15 Angestellte und 1 Arbeiter. Davon sind 4 Personen von der Stadt Graz dienstzugeteilt. 
 
Bestätigungsvermerk 
 
Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Auf Grund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften 
sowie den ergänzenden Bestimmungen im Gesellschaftsvertrag und vermittelt ein möglichst 
getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage des Unternehmens zum 31.12.2006 sowie der 
Ertragslage des Unternehmens für das Geschäftsjahr vom 1. Jänner 2006 bis 31. Dezember 
2006 in Übereinstimmung mit den österreichischen Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Buchführung.  
 
 
Der Voranschlags-, Finanz- und Liegenschaftsausschuss stellt den  
 
 

A n t r a g 
 
 
der Gemeinderat wolle gemäß § 87 Abs 2 des Statutes der Landeshauptstadt Graz 1967, 
LGBI.Nr.130/1967, i.d. F. LGBI. Nr. 32/2005, beschließen: 
 
 
 
Die Vertreter der Stadt Graz in der Grazer Bau- und Grünlandsicherungsges.m.b.H., Stadtrat 
Mag. Dr. Wolfgang Riedler und Stadtrat Detlev Eisel- Eiselsberg werden ermächtigt, mittels 
beiliegendem Umlaufbeschluss folgenden Anträgen zuzustimmen: 
 
1. Zustimmung zur Art der Beschlussfassung (Umlaufbeschluss) 
2. Genehmigung des Jahresabschlusses zum 31.12.2006 
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3. Entlastung der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2006 
4. Entlastung des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2006 
 
 
Umlaufbeschluss 
 
 
 
     Der Bearbeiter:                Der Abteilungsvorstand: 
 
 
 
Mag. Robert Günther                                 Mag. Dr. Karl Kamper 
 
 
 

Der Finanzreferent: 
 
 
 

StR Mag. Dr. Wolfgang Riedler 
 
 
 
Angenommen in der Sitzung des Voranschlags- Finanz- und Liegenschaftsschusses am 
....................... 
 
 
Der Vorsitzende:        Die Schriftführerin: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


